
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

Eine feste Burg  

ist unser Gott 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I M P U L S   
A p r i l  2 0 2 0  

 

 

 
Liebe Freunde und Geschwister, 
 
wie Ihr alle zurzeit selbst erlebt, ist keine Sicherheit in dieser Welt zu finden. Weder Geld 
noch eine gute Position im Beruf geben uns Sicherheit, und auch nicht ein hohes 
Guthaben auf der Bank. Als ich vor zwei Wochen darüber nachdachte, spürte ich 
deutlich in mir Angst, Furcht und auch Verdammnis mit dem Zusatz „was passiert mit mir 
und meiner Familie, wenn ich doch an Covid-19 erkranke? 
 
Besonders in den letzten fünf Jahren habe ich gelernt, viele Bibelstellen und Zusagen 
aus der Heiligen Schrift zu glauben und zu bekennen, so z.B. den Psalm 91. Gott hat 
mich in dieser Zeit mehrmals durch Krisen hindurchgebracht. 
 
Durch die weltweite Corona-Krise konnte ich bei Christen und Nichtchristen entdecken, 
dass sie die Realität dieser mitunter tödlich verlaufenden Virusinfektion „verdrängen“. Es 
ist auch interessant, dass nur sehr wenig in den Medien und in christlichen Kreisen 
berichtet wurde, dass die Grippewelle 2017/2018 nach Schätzungen rund 25.100 
Menschen in Deutschland das Leben gekostet hat (Lothar Wieler, Präsident des Robert-
Koch-Instituts (RKI)). Warum? Ich kann nur vermuten, dass es daran lag, dass vieles 
„verdrängt“ wurde. 
 

In Matthäus 24,8 heißt es „Das alles aber ist der Anfang der Wehen.“ 

 
Geschehen solche weltweiten Epidemien einfach so? Kann es sein, dass wir als 
Christen die „Zeichen der Zeit“ im Blickfeld haben sollten? Ich empfehle Euch die Heilige 
Schrift zu diesem Thema zu lesen und zu studieren, ohne die Wahrheit zu verdrängen. 
(siehe Matthäus 24) 
 
Nun möchte ich Euch etwas mitteilen, das uns Mut und Zuversicht gibt. Vor einigen 
Tagen wachte ich nachts auf und befand mich im Traum im Gesang. Als ich sang war es 
eine Proklamation an mich persönlich, aber auch an alle, die diese Proklamation hören 

wollten: „Eine feste Burg ist unser Gott“  
 

HERR, mein Fels, meine Burg, mein Erretter; mein Gott, mein Hort, auf den ich 

traue, mein Schild und Horn meines Heils und mein Schutz! (Psalm 18,3) 
 
Plötzlich empfing ich eine Botschaft vom Heiligen Geist: „Verdränge nicht das 
Geschehen auf dieser Welt. Laufe nicht vor der Realität weg und höre zu, was Gott zu 
Dir sagt und zukünftig noch sagen wird. Begib Dich in die einzige Sicherheit, die es gibt. 
Laufe zu mir. Bei mir ist Platz, Sicherheit und Versorgung für jeden, der kommen will.“ 
 
In meinem Dienst habe ich schon mit vielen Geschwistern aus unterschiedlichen Kreisen 
dieses bekannte Lied von Martin Luther „Ein feste Burg ist unser Gott“ gesungen und 
war jedes Mal beeindruckt und begeistert von den Menschen beim Singen. Dann bin ich 
aufgestanden und habe dieses Lied auf meinem Rechner heruntergeladen und habe es 
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leise bekannt und gesungen. Ich empfehle Euch allen, solche Wahrheiten aus der Schrift 
und dem Kirchengesangbuch zu proklamieren und zu singen. Gott ist unsere Sicherheit 
– ER allein. 
 

Wirf dein Anliegen auf den HERRN; der wird dich versorgen und wird den 

Gerechten in Ewigkeit nicht wanken lassen. (Psalm 55,23) 
 
11

 Ich will rühmen Gottes Wort; ich will rühmen des HERRN Wort. 
12

 Auf Gott hoffe 

ich und fürchte mich nicht; was können mir Menschen tun? (Psalm 56,11-12) 
 

Zu fürchten bist du, Gott, in deinem Heiligtum. Er ist Israels Gott. Er wird dem Volk 

Macht und Kraft geben. Gelobt sei Gott! (Psalm 68,36) 
 
23

 Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten Hand, 
24

 

du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an. 
25

 Wenn 

ich nur dich habe, so frage ich nichts nach Himmel und Erde. 
26

 Wenn mir gleich 

Leib und Seele verschmachtet, so bist du doch, Gott, allezeit meines Herzens 

Trost und mein Teil. (Psalm 73,23-26) 
 
1 

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des 

Allmächtigen bleibt, 
2
 der spricht zu dem HERRN: Meine Zuversicht und meine 

Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. 
7
 Wenn auch tausend fallen zu deiner Seite und zehntausend zu deiner Rechten, 

so wird es doch dich nicht treffen. (Psalm 91,1-2+7) 
 
Ich wünsche Euch den Glauben, Gott in der Not zu vertrauen. 
 
In Freundschaft 
Brian Williamson 
 
 
 
Alle Bibelzitate wurden der Lutherbibel 2017 entnommen. 

 
 
 
 

Ein feste Burg ist unser Gott  
(Ev. Gesangbuch Nr. 362) 

 
1. Ein feste Burg ist unser Gott, 

ein gute Wehr und Waffen. 
Er hilft uns frei aus aller Not, 
die uns jetzt hat betroffen. 
Der alt böse Feind mit Ernst 
er‘s jetzt meint; 
groß Macht und viel List 
sein grausam Rüstung ist, 
auf Erd ist nicht seinsgleichen. 
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2. Mit unsrer Macht ist nichts getan, 
wir sind gar bald verloren; 
es streit' für uns der rechte Mann, 
den Gott hat selbst erkoren. 
Fragst du, wer der ist? 
Er heißt Jesus Christ, 
der Herr Zebaoth, 
und ist kein andrer Gott, 
das Feld muss er behalten. 

 
3. Und wenn die Welt voll Teufel wär, 

und wollt uns gar verschlingen, 
so fürchten wir und nicht so sehr, 
es soll uns doch gelingen. 
Der Fürst dieser Welt, 
wie saur er sich stellt, 
tut er uns doch nicht; 
das macht, er ist gericht': 
Ein Wörtlein kann ihn fällen. 

 
4. Das Wort sie sollen lassen stahn 

und kein' Dank dazu haben; 
er ist bei uns wohl auf dem Plan 
mit seinem Geist und Gaben. 
Nehmen sie den Leib, 
Gut, Ehr, Kind und Weib: 
Lass fahren dahin, 
sie habens kein' Gewinn, 
das Reich muss uns doch bleiben. 
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